
MELDUNGEN

SV GINDERICH

50. Skifreizeit für Kinder und Jugendliche ins Allgäu

WESEL (RP)  Bereits zum 50. Mal veranstaltete der SV Ginderich in den Osterferien seine Skifreizeit für Kinder
und Jugendliche im Allgäu. Das Organisationsteam um Manfred Hellermann hatte ein abwechslungsreiches
Programm auf die Beine gestellt. Vom Skilaufen in Oberstaufen über Schwimmen, Wandern, Tischtennis bis
hin zum Besuch des Freizeitparks Skyline reichte das Angebot.

GW Lankern: Böing bleibt
Trainer des Frauen-Teams
HAMMINKELN (R.P.) Ulrich Lammers
stand nur eine halbe Saison in der
Verantwortung. Dann legte er sein
Amt als Coach der Frauen-Mann-
schaft von GW Lankern in der Fuß-
ball-Landesliga nieder. Der gerade
als Co-Trainer geholte Frank Böing
sprang übergangsweise erst einmal
ein. Doch nun vereinbarten die Ver-
antwortlichen von GW Lankern und
der Coach eine Fortsetzung des En-
gagements auch über das Ende der
laufenden Saison hinaus.

„Wir haben erst einmal abgewar-
tet, ob es auch passt“, sagt Frank Bö-
ing. Nach einigen Übungseinheiten
und mittlerweile fünf Rückrunden-

Begegnungen sind beide Seiten zu
der Erkenntnis gekommen, dass es
bestens funktioniert. „Ich arbeite
gerne bei GW Lankern. Denn es
macht richtig Spaß“, sagt der 44-
Jährige, der zuvor dreieinhalb Jahre
das Frauen-Team des SV Krechting
betreut hatte. Auch Co-Trainer Joe
Issaoun bleibt. Die Vereinbarungen
gelten unabhängig von der Klassen-
zugehörigkeit in der kommenden
Spielzeit.

Bei der zweiten Frauen-Mann-
schaft von GW Lankern, die in der
Kreisliga spielt, will Hedwig Krasen-
brink nun kürzertreten. Den Trai-
ner-Job übernimmt Rainer Ketteler.

Anne Kurzweil der Favoritenschreck

WESEL (RP) Die Teilnahme am
Nachwuchs-Turnier um den Oster-
mann-Cup in Bocholt war für Anne
Kurzweil vom Tennis-Club Blau-
Weiß Flüren ein großer Erfolg. Die
erstmals mit einem Gesamtpreis-
geld von 2000 Euro für beide U21-
Klassen dotierte Veranstaltung hat-
te einige gute Teilnehmer nach Bo-
cholt gelockt. Dabei erwies sich
Anne Kurzweil als Favoritenschreck
und gewann das Turnier.

Die ungesetzte Haldernerin be-
zwang zunächst Johanna Sophie
Kern (Solingen) mit 4:6, 6:0, 10:6. Im
Viertelfinale setzte die Spielerin des
TC Flüren sich gegen Lisa Staubach
(Halle) souverän mit 6:0, 6:1 durch.

Tennis: Spielerin des TC Flüren gewinnt das Turnier um den Ostermann-Cup.

In der Vorschlussrunde traf Anne
Kurzweil bei dem Wettbewerb auf
Malin Büchner, die an Nummer eins
gesetzt war. Die Spitzenspielerin der
Damen-Mannschaft des TC Flüren,

die in der Ende April beginnenden
Medensaison in der Bezirksliga star-
tet, zog mit einem 6:3, 1:6, 10:6 ins
Finale ein. Dort behielt Anne Kurz-
weil gegen die an Position zwei ge-
setzte Svetlana Iansitova (Herne)
mit 2:6, 7:6, 10:8, die Oberhand.

Leah Israel (Altersklasse U 14) und
Lena Kurzweil (U 12) vom TC Blau-
Weiß Flüren erreichten beim Oster-
mann-Cup das Finale der Neben-
runde, in dem sie sich jeweils ge-
schlagen geben mussten. Außerdem
waren die Flürener Grace Nienaber,
Shannon Enning, Maike Waldbur-
ger, Ellice Ramms und Milan Kal-
berg bei dem Wettbewerb in Bo-
cholt am Start.

Sportkegeln: BFG ist Meister
und will jetzt in die NRW-Liga
WESEL (R.P.) Die BFG Wesel steht als
Meister der Rheinlandliga im Sport-
kegeln fest. Die Mannschaft sicherte
sich durch ein 3:0 (54:24-Punkte,
4934:3897-Holz) gegen SKC Langen-
feld/Paffrath II nicht nur vorzeitig
den Titel, sondern auch die Chance
auf den Aufstieg in die NRW-Liga. In
einer Relegation am 22. Mai – der
Austragungsort steht noch nicht fest
– geht es auf jeden Fall gegen SK
Düsseldorf II. Möglicherweise
kommt noch der beste Absteiger aus
der NRW-Liga dazu.

„Das wird unser vierter Anlauf in
Richtung NRW-Liga in den letzten
20 Jahren. Drei Mal haben wir es
nicht geschafft“, sagt BFG-Spitzen-

spieler Günter Mehring, der 857
Holz erzielte. Als Vorteil sieht er an,
dass das BFG-Team gewachsen ist
und sich in der Leistung stetig ver-
bessert hat. „Es ist unser Traum, mal
in die NRW-Liga zu kommen“, so
Mehring. Ralf Overkämping (818),
Markus Schumacher (815), Klaus
Pollmann (787), Niklas Sonder-
mann (775) und Matthias Richter
(761) sorgten dafür, dass Verfolger
Union Ratingen in der letzten Run-
de, wenn die BFG spielfrei hat, nicht
mehr herankommen kann.

Das 40-jährige Bestehen der Ke-
gelhalle an der Ackerstraße feiert
der Weseler Keglerverein am kom-
menden Sonntag ab 12 Uhr.

FUSSBALL
Kreisliga B Gruppe 2: FC Heelden - Viktoria We-
sel, SV Spellen II - TuS Drevenack (beide 19.30
Uhr).
Kreisliga C Gruppe 3: SV Bislich II - GW Flüren II
(19.30 Uhr).
Kreisliga C Moers: DJK Wardt II - SV Ginderich II
(19.30 Uhr).
A-Junioren-Leistungsklasse: PSV Wesel - DJK
Barlo (19.30 Uhr).

SPORT HEUTE

Wahlen und Ehrungen
beim Kreisverband
WESEL (RP) Die Mitgliederver-
sammlung des Kreis-Pferdesport-
verbandes Wesel findet am Mitt-
woch, 13. April, ab 20 Uhr in der Nie-
derrheinhalle statt. Auf der Tages-
ordnung stehen Wahlen, Berichte
und Ehrungen. Außerdem hält Kate
Teigelkämper vom Pferdesportver-
band Rheinland ein Referat zum
Thema „Pferdesteuer: Prävention
und Umsetzung von Gegenmaß-
nahmen“. Bereits am morgigen
Donnerstag beginnt um 20 Uhr die
Jugendwarte-Versammlung des
Kreisverbandes in der Gaststätte van
Gelder in Büderich.

REITENKley-Steverdings Tanz auf zwei Hochzeiten
Fußball: Uli Kley-Steverding ist noch Trainer beim A-Ligisten GW Lankern. Doch er steckt parallel schon mitten in der
Planung für die kommende Saison beim Bezirksligisten Hamminkelner SV. Er will dort auch auf eigene Kräfte setzen.

VON RALF POLLMANN

HAMMINKELN Es ist eine Art Tanz auf
zwei Hochzeiten: Einerseits das
noch aktuelle Geschehen bei GW
Lankern, andererseits die Planung
der neuen Saison beim Fußball-Be-
zirksligisten Hamminkelner SV. Uli
Kley-Steverding muss als Trainer
momentan zweigleisig fahren. „Al-
les parallel und gleichzeitig, das ist
nicht ganz so einfach“, sagt Uli Kley-

Steverding, der beim HSV nach die-
ser Saison die Nachfolge von Jörg
Gonschior antritt. Zumal Beruf und
Familie da sicherlich nicht hinten-
anstehen sollten. Daran liegt es al-
lerdings nicht, dass in Felix Paus, 20-
jähriger Mittelfeldakteur des A-Li-
gisten BW Dingden, erst ein Neuzu-
gang für die kommende Saison per-
fekt ist.

Vielmehr hat sich Uli Kley-Stever-
ding schon ein paar Körbe von
Wunschspielern eingehandelt. An-
dere zögern noch, wollen die sport-
liche Entwicklung im eigenen Ver-
ein oder beim Hamminkelner SV
abwarten. „Natürlich hätte ich gern
die eine oder andere Zusage mehr,
aber ich kann die Haltung auch
nachvollziehen und verstehe sie“,
sagt der Coach.

Zwei Kandidaten für den offensi-
ven Bereich haben sich noch Be-
denkzeit erbeten. Deren Entschei-
dung kann recht zügig, aber auch
erst kurz vor dem Saisonende fallen.
Zusätzlich ist der künftige Trainer
des Hamminkelner SV noch auf der
Suche nach Verstärkung für die De-
fensive.

Bei den bekannten Abgängen aus
dem aktuellen Kader des HSV bleibt
es allerdings. Raik Wittig und Hen-
drik Diepmans wechseln zu TuB
Mussum. Julian Weirather läuft in
der nächsten Saison für BW Ding-
den auf. Von den restlichen Kickern
liegen die Zusagen für die neue

Spielzeit vor. Gespräche mit allen
Akteuren hat Uli Kley-Steverding
dabei noch nicht führen können.
Jörg Gonschior hat dies teilweise
übernommen. „Ich habe sehr viel
und engen Kontakt mit Jörg Gon-
schior“, sagt Kley-Steverding.

Nervös aufgrund der bisher sehr
überschaubaren Zahl an Neuzugän-
gen wird Uli Kley-Steverding nicht.
Natürlich weiß auch er, dass durch
die Abgänge Lücken zu schließen
sind. „Vermeintlich unersetzbare
Spieler sind weg, vielleicht rutschen
andere da hinein. Manchmal
wächst man an seinen Aufgaben“,
so der künftige Hamminkelner Trai-

ner. Er will es mit vielen eigenen
Fußballern – ob aus der A-Jugend
oder der zweiten Mannschaft – ver-
suchen. „Der eine oder andere aus
diesem Pool schafft möglicherweise
den Sprung.“

Wer das Potenzial mitbringt, der
soll in der Vorbereitung der ersten
Mannschaft mitmischen. Auf län-
gerfristige Sicht setzt Uli Kley-Ste-
verding darauf, „eigene Leute wie-
der hochzubringen“. Aus der Ju-
gend kommende Spieler, die nicht
direkt auf Bezirksliga-Niveau mit-
halten können, wird der neue Coach
Einsätze in der zweiten Mannschaft
ans Herz legen. „Denn es ist wichtig,

dass die Youngster spielen. Nur so
können sie sich auch entwickeln.“

Möglicherweise auch so schnell,
dass sie sogar zu echten Alternati-
ven für die Etablierten oder die drei
Abgänge des Bezirksliga-Teams
werden. „Ich habe auf jeden Fall für
die neue Saison drei Stammplätze
zu vergeben“, sagt Uli Kley-Stever-
ding mit Blick auf die feststehenden
Spielerwechsel. Gegenüber poten-
ziellen Neuzugängen sind das gute
Argumente. Das Argument Klassen-
erhalt, dies hat Uli Kley-Steverding
noch nicht zu verantworten. Dafür
ist Jörg Gonschior in den nächsten
Wochen noch zuständig.

„Ich habe auf jeden Fall
für die neue Saison drei

Stammplätze zu
vergeben“

Uli Kley-Steverding

Der erste Neuzugang: Felix Paus (am Ball) kehrt von BW Dingden zu seinem Stammverein Hamminkelner zurück. FOTO: GERD HERMANN

Spitzenreiter Die A-Junioren des
HSV besitzen beste Chancen auf
den Sprung in die Leistungsklasse.
Das Team von Coach Thomas En-
gelblecks führt die Tabelle der Auf-
stiegsrunde mit sechs Siegen in
sechs Spielen an. „Er ist ein super
Trainer“, sagt Uli Kley-Steverding.
Von der Leistungsklasse aus könn-
te später der Sprung zu den Senio-
ren auch leichter fallen.

A-Junioren des HSV
mit Aufstiegschancen

INFO

ZRUFV HAMMINKELN
Ergebnisse beim Vielseitigkeits-Turnier in Kamp –
Vielseitigkeit Klasse E: 3. Anna Ebbert mit Don Alle-
gro, 5. Sarah Kestel mit Fürst. Vielseitigkeit CIC1*: 6.
Helmut Bergendahl mit Quimby, 7. Arne Bergendahl
mit Down to the Wire, 15. Arne Bergendahl mit Check
it Out, 20. Annika Hoffmann mit Partytänzer. Vielsei-
tigkeit A**: 4. Helmut Bergendahl mit Comtess, 9.
Isabel Mengeler mit Checkred. Geländepferdeprü-
fung A*, erste Abteilung: 4. Melissa Hoffmann mit
Phoenix Rising, 5. Helmut Bergendahl mit Fleur;
zweite Abteilung: 8. Arne Bergendahl mit Sans Sou-
ci. Geländepferdeprüfung A**: 1. Arne Bergendahl
mit Sans Souci, 2. Arne Bergendahl mit Miss Mighty, 8.
Arne Bergendahl mit Carfina. Geländepferdeprü-
fung L: 7. Arne Bergendahl mit Lamango und Arne
Bergendahl mit Miss Mighty.

HADI WESEL
Resultate – Paris-Marathon: Bernd Diekmann
2:56,44 Stunden, Andrea Pfister 3:25,41, Christo-
pher Kloß 3:29,15, Simon Schlebusch 3:44,45, Anne
Kunze 4:04,47, Arndt Gerlach 4:27,25. Berliner
Halbmarathon: Männer, Altersklasse M 50: 951.
Norbert Oslislo 1:55,06. Benrather Schlosslauf:
Halbmarathon, M 35: 21. Michael Peters 1:50,11;
M 45: 34. Hardmut Skarda 1:58,50: M 55: 20. Peter
Appels 1:55,40; Frauen, W 35: 5. Janine Groth
1:50,09. 10.000 Meter, M 35: 3. Michael Peters
39:34.

AUS DEN VEREINEN

Ruder-Kursus für
Anfänger bei der RTG
WESEL (RP) Die Ruder-Abteilung der
RTG Wesel bietet einen Anfänger-
Kursus für Erwachsene an. Zu ei-
nem Informationsabend lädt der
Verein für Dienstag, 19. April,
19 Uhr, ins Bootshaus am Yachtha-
fen ein. Der Kursus findet ab dem
22. April jeweils dienstags und frei-
tags statt. Den Abschluss bildet eine
Tagesfahrt am Donnerstag, 26. Mai
(Fronleichnam). Interessenten kön-
nen beim Anrudern am Samstag ab
14 Uhr am Bootshaus vorbeischau-
en. Anmeldungen zum Kursus sind
per E-Mail an „ausbildung@rudern-
wesel.de“ möglich.

WASSERSPORT

Neue Angebote beim
Kampfkunstverein
WESEL (RP) Der Kampfkunstverein
Wesel hat ab dem 19. April neue Kur-
se für Einsteiger in seinem Angebot.
Dienstags gibt es Shaolin Kempo für
Kinder (18.30 bis 19.30 Uhr) sowie
für Jugendliche im Alter ab 15 Jahren
und Erwachsene (19.30 bis 21 Uhr).
Kobudo für Interessenten im Alter
ab 16 Jahren steigt dienstags von 21
bis 22 Uhr. Die Übungseinheiten
finden in der Turnhalle der Real-
schule Mitte statt. Weitere Informa-
tionen erteilt Peter Scholz unter Te-
lefon 0177 6302200.

KAMPFSPORT

TERMINE

DONNERSTAG, 7. APRIL

GW FLÜREN
Ab 19.30 Uhr Jahreshauptversammlung im
Vereinsheim am Waldstadion.

KREIS-PFERDESPORTVERBAND
Ab 20 Uhr Versammlung der Jugendwarte
in der Gaststätte van Gelder in Büderich.

Anne Kurzweil schaffte im Finale einen
Drei-Satz-Sieg. FOTO: FRÖHLICH
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